
  

 

 

LANDRATSAMT REUTLINGEN 
Den 21.02.2013 

KT-Drucksache Nr. VIII-0555 

 für den Verwaltungsausschuss 
-nichtöffentlich- 
 
für den Kreistag 
-öffentlich- 
 
 

 
 
Zusammensetzung des Kreistags  
a) Nachrücken von Herrn Bernhard Mohr in den Kreistag - Entscheidung über 
Hinderungsgründe  
b) Neubildung von Ausschüssen des Kreistags 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Für den Eintritt von Herrn Bernhard Mohr in den Kreistag liegt kein Hinderungsgrund 

nach § 24 Abs. 1 Landkreisordnung vor. 
 
2. Durch Einigung wird der Verwaltungsausschuss unter Berücksichtigung folgender Ände-

rungen neu gebildet: Herr Kreisrat Dr. Carl-Gustav Kalbfell wird anstelle von Herrn Julius 
Vohrer 1. stellvertretendes Mitglied für die ordentlichen Mitglieder der FDP-
Kreistagsfraktion. Herr Kreisrat Rolf Gaub wird 3. stellvertretendes Mitglied (bisher 4. 
stellvertretendes Mitglied), Herr Kreisrat Bernhard Mohr wird 4. stellvertretendes Mit-
glied. Im Übrigen werden dieselben Mitglieder bzw. stellvertretenden Mitglieder (in der-
selben Reihenfolge) wie bisher gewählt. 

 
3. Durch Einigung wird der Ausschuss für technische Fragen und Umweltschutz unter Be-

rücksichtigung folgender Änderungen neu gebildet: Herr Kreisrat Helmut Bader (bisher 
4. stellvertretendes Mitglied) wird anstelle von Herrn Julius Vohrer ordentliches Mitglied 
für die FDP-Kreistagsfraktion. Herr Kreisrat Bernhard Mohr wird 4. stellvertretendes Mit-
glied. Im Übrigen werden dieselben Mitglieder bzw. stellvertretenden Mitglieder (in der-
selben Reihenfolge) wie bisher gewählt. 

 
4. Durch Einigung wird der Sozial-, Schul- und Kulturausschuss unter Berücksichtigung 

folgender Änderung neu gebildet: Herr Kreisrat Bernhard Mohr wird anstelle von Herrn 
Julius Vohrer ordentliches Mitglied für die FDP-Kreistagsfraktion. Im Übrigen werden 
dieselben Mitglieder bzw. stellvertretenden Mitglieder (in derselben Reihenfolge) wie 
bisher gewählt. 

 
5. Durch Einigung wird der Jugendhilfeausschuss unter Berücksichtigung folgender Ände-

rung neu gebildet: Herr Kreisrat Bernhard Mohr wird anstelle von Herrn Julius Vohrer 
stellvertretendes Mitglied für die FDP-Kreistagsfraktion. Im Übrigen werden dieselben 
Mitglieder bzw. stellvertretenden Mitglieder (in derselben Reihenfolge) wie bisher ge-
wählt. 

 
 
Aufwand/Finanzielle Auswirkungen: 
 
-- 
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Sachdarstellung/Begründung: 
 
I. Kurzfassung 
 
Durch den Tod von Herrn Kreisrat Julius Vohrer ist der freigewordene Sitz im Kreistag neu zu 
besetzen. Für Herrn Vohrer rückt Herr Bernhard Mohr aus Metzingen in den Kreistag nach. 
Dessen Nachrücken erfordert eine Änderung in der Besetzung der Ausschüsse  
 
II. Ausführliche Sachdarstellung 
 
1. Durch den Tod von Herrn Kreisrat Julius Vohrer ist der freigewordene Sitz im Kreistag 

neu zu besetzen. Für Herrn Vohrer rückt als Ersatzperson mit der nächsthöchsten 
Stimmenzahl im Wahlkreis 1 Reutlingen auf dem Wahlvorschlag der FDP Herr Kreisrat 
Dr. Carl-Gustav Kalbfell direkt nach. Herr Dr. Kalbfell hatte bisher im Kreistag einen 
Ausgleichssitz inne. Für ihn rückt Herr Bernhard Mohr, Realschulrektor, Bei der Ziegel-
hütte 4, 72555 Metzingen, mit der nächsthöchsten gleichwertigen Stimmenzahl im 
Wahlgebiet auf dem Wahlvorschlag der FDP in den Kreistag nach. Herr Mohr hat die 
Wahl angenommen. Es ist vorgesehen, ihn in der Kreistagssitzung am 20.03.2013 for-
mal auf sein Amt zu verpflichten. 
 
Der Kreistag hat gemäß § 24 Abs. 2 LKrO vorher festzustellen, ob dem Eintritt ein Hin-
derungsgrund nach § 24 Abs. 1 LKrO entgegensteht. Nach Auffassung der Verwaltung 
ist ein solcher Hinderungsgrund nicht gegeben. 

 
2. Herr Vohrer war ordentliches Mitglied im Ausschuss für technische Fragen und Umwelt-

schutz und im Sozial-, Schul- und Kulturausschuss sowie stellvertretendes Mitglied im 
Verwaltungsausschuss und im Jugendhilfeausschuss (KT-Drucksache Nr. VIII-0003).  
 
Die Änderung in der Besetzung der Ausschüsse richtet sich nach dem in § 35 LKrO ge-
regelten und in KT-Drucksache Nr. VIII-0003 geschilderten Verfahren. Die Verwaltung 
geht davon aus, dass die Neubildung der Ausschüsse im Wege der Einigung erfolgen 
wird. 

 
3. Die FDP-Kreistagsfraktion hat die aus dem Beschlussvorschlag ersichtlichen Beset-

zungsvorschläge gemacht. 
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